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Untersuchung für eine Radwegeverbindung zwischen Gl eisdreieck 
Mittlerer Landweg und Neuallermöhe 
 
Sachverhalt: 

der BAbg. Lühr, Rüssau, Krönker und Grüne Fraktion Bergedorf 

 

Im Gleisdreieck Mittlerer Landweg soll ein neues Wohnquartier im Standard des sozialen 
Wohnungsbaus entstehen, das in der ersten Phase durch „fördern und wohnen“ mit bis zu 
2.500 geflüchteten Menschen belegt werden und in einem weiteren Schritt dauerhaft allen 
Wohnungssuchenden zur Verfügung stehen soll. 

 

Dabei sollen von Anfang an die negativen Erfahrungen mit den Großsiedlungen der 1960er und 
1970er Jahre vermieden werden und ein sozialer Ausgleich zwischen altem und neuem 
Quartier sowie innerhalb des neuen Quartiers entstehen. Das neue Quartier soll so gebaut 
werden, dass es in die vorhandenen städtischen Strukturen eingebunden wird. 

 

Wir befürchten, dass die Insellage des Gleisdreiecks Mittlerer Landweg eine isolierte 
Wohnsituation fördert und die gewünschte Integration der Menschen verhindert.  

 

Deshalb muss es - wie in der Bürgerschafts - Drucksache 21/2550 unter Punkt 20 gefordert - 
nicht nur eine möglichst direkte Anbindung an den ÖPNV geben, sondern es muss darüber 
hinaus eine fahrradfreundliche Infrastruktur geschaffen werden, die eine gute Wegeverbindung 
in den benachbarten Stadtteil Neuallermöhe  bzw. Bergdorf West / Bergdorf darstellt. Dadurch 
ist u.a. auch die schnelle Erreichbarkeit der Einkaufsmöglichkeiten am Fleetplatz ohne 
öffentliche Verkehrsmittel gewährleistet. 

 

Dabei ist darauf zu achten, dass die Radwegeverbindung dauerhaft attraktiv ist, d.h. sie muss 
für alle Bewohner ohne vermeintliche Umwege schnell erreichbar sein und muss unbedingt die 
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naturschutzrechtlichen und  –fachlichen Belange berücksichtigen.  

 
 
 
 

Petitum/Beschluss: 
 
Der Bezirksamtsleiter wird gebeten 
 
1.Eine Untersuchung in Auftrag zu geben für eine attraktive/schnelle Radwegeverbindung vom    
Gleisdreieck Mittlerer Landweg nach Neuallermöhe. Es sollen unter Berücksichtigung des 
Naturschutzes und ggf. weiteren Nutzern mehrere Varianten dargestellt werden. 
Die jeweils erforderlichen Baumaßnahmen inklusive Kostenschätzungen sollen ebenfalls 
dargestellt werden. 
Zudem sind die Möglichkeiten zur Finanzierung und rechtlich verbindliche Festsetzungen zu 
klären. 
 
2. Die Ergebnisse der Untersuchung sollen  im Sonderausschuss (SFIW) vorgestellt werden 
unter Zuladung des Umweltausschusses und des Stadtentwicklungsausschusses. 
 
 
 
 
 
 

Anlage/n: 
--- 
    
 


